
214. Vereinsjahr

Philharm. Gefellfdiaff Ymws
in Caibach

gegründet 1702

1891 ausgezeichnet durch die m it dem flllerhöchlten Wahlipruche gezierte gold. ITledaille, 
B e te r in  der SchuberMTledaille in Silber des Wiener ITlännergefangoereines und der Bach- 

ITledaille der Wiener Singakademie.

L J U B L J A N AConhalle, kleiner Saal.
Samstag den 4. fflärz 1916, abends 6 Uhr

Vortragsabend der [TMikzöglinge
(Unter- und ftlittelftufe).

Vorfragsordnung. öOöD
1. £. K ron: Jdylle und Barcarole für Violine mit Klaoierbegleitung*;

£rich Halbenfteiner. (ö.)
2. C. Beyer: Ztoei flllegretto für Klaoier; fmerich Tfchada. (111. ö.)
3. H. S itt: Rllegro und Gaootte für Violine und Klaoier; Reinhard

Wutfcher und Paul friedl. (Sch.)
Sonatine für Klaoier; Alfriede Berlin. (Hl. G.)
Hndante grazioso und flllegretto scherzando für Violine 

mit Klaoierbegleitung*; Ino Groi^. (G.)
Valse caprice für Klaoier, oierhändig; JTlagdalene Pregel 

und fllda Belar. (V.) 
flllegro, ] für zroei Violinen in doppelter Befe^ung; 
ITloderato, I Reinhard Wutfcher, Kurt Galle, Julius und 

Karl Schmidt. (Sch.) 
frfte r Sa^ aus der C-dur-Sonate für Klaoier; Katharine 

Kofchar. (P.)
fantafie über ITlotioe aus der Oper „Die Zauberflöte“ 

für Violine mit Klaoierbegleitung*; J. fiala. (G.) 
Canzonetta für Klaoier; Pia Sturm. (V.) 
feftmarfch für Violinenchor mit Klaoierbegleitung.* (G.)

4. £. oan Beethooen :
5. fl. Börner:

6. f. Grieg:

7. a) Ulazas: 
b) Beriot:

8. M .  Haydn :

9. ITlozart-Janfa:

10. fd . Schütt:
11. fl. Börner:

* Klaoierbegleitung: frdulein ITlarie Kobelka-Stöger. (V.)

Ende nach 7 Uhr abends.

Zutritt haben, foroeit es der befchränkte Raum geltattet, die P. T. ITlitglieder 
der Philharmonifchen Gefellfchaft, die ITlufikfchulzöglinge und ihre Angehörigen.

Abkürzungen: G.
P.
V.

Sch.
m. g .

Schule des Konzertmeifters Prof. Hans Gerftner.
„  „  Rudolf Paulus.
„  „  Julius Varga.
„  „  Sräulein ITlitji Schmidinger.

lTtaria Gerftner.
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